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II.1.3.

II.1.2.

II.1.1.

II.1.

I.5.

I.4.

I.3.

I.1.

See the notice on TED website 540420-2018 - Competition
Germany-Berlin: Other electrical installation work
OJ S 237/2018 08/12/2018
Contract notice
Works

Legal Basis:
Directive 2014/24/EU

Section I: Contracting authority

Name and addresses
Official name: Bundesamt für Bauwesen und Raumordnung, in Vertretung für die Stiftung 
Humboldt Forum im Berliner Schloss
Postal address: Straße des 17. Juni 112
Town: Berlin
NUTS code: DE300 Berlin
Postal code: 10623
Country: Germany
Contact person: Referat A 4.1 – Vergabesachgebiet
E-mail: jeannette.gnauck@bbr.bund.de
Telephone: +49 30-184010
Fax: +49 30-184018450

:Internet address(es)
Main address: http://www.evergabe-online.de

Communication
The procurement documents are available for unrestricted and full direct access, free of 
charge, at: https://www.evergabe-online.de/tenderdetails.html?id=229748
Additional information can be obtained from the abovementioned address
Tenders or requests to participate must be submitted electronically via: https://www.evergabe-
online.de/tenderdetails.html?id=229748

Type of the contracting authority
Ministry or any other national or federal authority, including their regional or local subdivisions

Main activity
General public services

Section II: Object

Scope of the procurement

Title
Berliner Schloss – Humboldt Forum – Schwachstrom / Medientechnik
Reference number: 26/2019

Main CPV code
45317000 Other electrical installation work

Type of contract
Works

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/540420-2018
mailto:jeannette.gnauck@bbr.bund.de?subject=TED
http://www.evergabe-online.de
https://www.evergabe-online.de/tenderdetails.html?id=229748
https://www.evergabe-online.de/tenderdetails.html?id=229748
https://www.evergabe-online.de/tenderdetails.html?id=229748
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II.2.10.

II.2.7.

II.2.6.

II.2.5.

II.2.4.

II.2.3.

II.2.2.

II.2.

II.1.6.

II.1.5.

II.1.4. Short description
Berliner Schloss - Humboldt Forum
Schwachstrom / Medientechnik VE 63601-04

Estimated total value

Information about lots
This contract is divided into lots: no

Description

Additional CPV code(s)
45315600 Low-voltage installation work

Place of performance
NUTS code: DE Deutschland
Main site or place of performance: Schlossplatz 1, 10178 Berlin

Description of the procurement
VE 63601-04
Medientechnik, Introraum Museum des Ortes im Berliner Schloss / Humboldtforum
Folgende Leistungen sind Bestandteil der VE 63601-04:
Herstellung der benötigten Infrastruktur für die zu installierende Medientechnik. Beschaffung 
und Installation medientechnischer Geräte, umfänglicher Funktionstest, Einrichtung und 
Inbetriebnahme aller medientechnischen Geräte im Haus, Contentaufbereitung und 
Anpassung an das zu installierende System, sowie Übergabe an den Nutzer. Die Leistungen 
werden für das Humboldt-Forum in Berlin erbracht.
Wartung des medientechnischen Gesamtsystems der VE.
Rahmen der VE 63601-03 sind folgende Leistung zu erbringen:
Projektoren 7 St.
Schallschutzgehäuse für Projektoren 6 St.
Projektorlift 1 St.
Lautsprecher, aktiv 16 St.
Audio-DSP 1 St.
Media-Server 3 St.
PC-System 1 St.
Mediensteuerung 1 St.
Diverse Extendersysteme, Anschlussfelder, Halterungen zu Projektoren und Lautsprechern
Ausführungsfristen:
Ausführungsbeginn: 03/2019
Ausführungsende: 10/2019

Award criteria
Criteria below
Price

Estimated value

Duration of the contract, framework agreement or dynamic purchasing system
Duration in months: 8
This contract is subject to renewal: no
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III.1.2.

III.1.1.

III.1.

II.2.14.

II.2.13.

II.2.11.

Information about variants
Variants will be accepted: no

Information about options
Options: no

Information about European Union funds
The procurement is related to a project and/or programme financed by European Union funds: 
no

Additional information

Section III: Legal, economic, financial and technical information

Conditions for participation

Suitability to pursue the professional activity, including requirements relating to 
enrolment on professional or trade registers
List and brief description of conditions: 
Die Eignung ist mit dem Angebot durch Eintragung in die Liste des Vereins für Präqualifikation 
von Bauunternehmen e. V. (Präqualifikationsverzeichnis) oder Eigenerklärungen gem. 
Formblatt 124 (Eigenerklärungen zur Eignung) oder anhand der Einheitlichen Europäischen 
Eigenerklärung (EEE)nachzuweisen. Sofern die im Präqualifikationsverzeichnis hinterlegten 
Referenzen in Art und Umfang mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind, ist der 
gültige PQ-Eintrag für den entsprechenden Leistungsbereich als Eignungsnachweis 
ausreichend. Gelangt das Angebot eines nicht präqualifizierten Bieters in die engere Wahl, 
sind die im Formblatt 124 angegebenen Bescheinigungen nach Aufforderung vorzulegen.
Beruft sich der Bieter zur Erfüllung des Auftrages auf die Fähigkeiten anderer Unternehmen, 
ist die jeweilige Nummer im Präqualifikationsverzeichnis oder es sind die Erklärungen und 
Bescheinigungen gemäß dem Formblatt 124 auch für diese anderen Unternehmen auf 
Verlangen vorzulegen.
Das Formblatt 124 ist erhältlich bei: http://www.bbr.bund.de/BBR/DE/BaufachlicherService
/Vergaben/Eigenerklaerung.pdf?__blob=publicationFile&v=1
Bieter, die ihren Sitz nicht in der Bundesrepublik Deutschland haben, haben gleichwertige 
Bescheinigungen von anerkannten Stellen ihres Herkunftslandes vorzulegen.
Der Auftraggeber wird für den Bieter, der den Zuschlag erhalten soll, einen Auszug aus dem 
Gewerbezentralregister (§150 a Gewerbeordnung) beim Bundeszentralregister anfordern. 
Ausländische Bieter haben gleichwertige Bescheinigungen ihres Herkunftslandes vorzulegen. 
Der Bieter hat die Einhaltung der Mindestentgeldregelungen zu berücksichtigen. Einzelheiten 
dazu sind in den Ausschreibungsunterlagen enthalten.

Economic and financial standing
List and brief description of selection criteria: 
Die Eignung ist mit dem Angebot durch Eintragung in die Liste des Vereins für Präqualifikation 
von Bauunternehmen e. V. (Präqualifikationsverzeichnis) oder Eigenerklärungen gem. 
Formblatt 124(Eigenerklärungen zur Eignung) oder anhand der Einheitlichen Europäischen 
Eigenerklärung (EEE)nachzuweisen. Sofern die im Präqualifikationsverzeichnis hinterlegten 
Referenzen in Art und Umfang mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind, ist der 
gültige PQ-Eintrag für den entsprechenden Leistungsbereich als Eignungsnachweis 
ausreichend. Gelangt das Angebot eines nicht präqualifizierten Bieters in die engere Wahl, 
sind die im Formblatt 124 angegebenen Bescheinigungen nach Aufforderung vorzulegen.

http://www.bbr.bund.de/BBR/DE/BaufachlicherService/Vergaben/Eigenerklaerung.pdf?__blob=publicationFile&v=1
http://www.bbr.bund.de/BBR/DE/BaufachlicherService/Vergaben/Eigenerklaerung.pdf?__blob=publicationFile&v=1


540420-2018 Page 4/7

III.1.3.

Beruft sich der Bieter zur Erfüllung des Auftrages auf die Fähigkeiten anderer Unternehmen, 
ist die jeweilige Nummer im Präqualifikationsverzeichnis oder es sind die Erklärungen und 
Bescheinigungen gemäß dem Formblatt 124 auch für diese anderen Unternehmen auf 
Verlangen vorzulegen.
Das Formblatt 124 ist erhältlich bei: http://www.bbr.bund.de/BBR/DE/BaufachlicherService
/Vergaben/Eigenerklaerung.pdf?__blob=publicationFile&v=1
Bieter, die ihren Sitz nicht in der Bundesrepublik Deutschland haben, haben gleichwertige 
Bescheinigungen von anerkannten Stellen ihres Herkunftslandes vorzulegen.
Der Auftraggeber wird für den Bieter, der den Zuschlag erhalten soll, einen Auszug aus dem 
Gewerbezentralregister (§150 a Gewerbeordnung) beim Bundeszentralregister anfordern. 
Ausländische Bieter haben gleichwertige Bescheinigungen ihres Herkunftslandes vorzulegen. 
Der Bieter hat die Einhaltung der Mindestentgeldregelungen zu berücksichtigen. Einzelheiten 
dazu sind in den Ausschreibungsunterlagen enthalten.
Es ist mit Einreichung des Angebotes nachzuweisen, dass der Bieter technisch fachlich und 
kapazitiv in der Lage ist, die geforderten Leistungen auszuführen.
Nachweis über den Mindestumsatz des Unternehmens in Höhe von 750.000 € brutto / Jahr, 
jeweils bezogen auf die letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahre, soweit er Bauleistungen 
betrifft, die mit den zu vergebenden Leistungen vergleichbar sind, unter Einschluss des Anteils 
bei gemeinsam mit anderen Unternehmen ausgeführten Leistungen.
Die geforderten Eignungskriterien sind bitte in der beigefügten Anlage der Vergabeunterlage 
zu Formblatt 211 EU – Punkt 3.1 einzutragen und mit dem Angebot abzugeben.
Minimum level(s) of standards possibly required: 
§ 6a Abs. (2) Nr. 2c VOB/A EU: Mindestjahresumsatz der letzten 3 abgeschlossenen 
Geschäftsjahre je 700 000 EUR, nachzuweisen durch Wirtschaftsprüfen/ Steuerberater/ 
Jahresabschlüsse

Technical and professional ability
List and brief description of selection criteria: 
Die Eignung ist mit dem Angebot durch Eintragung in die Liste des Vereins für Präqualifikation 
von Bauunternehmen e. V. (Präqualifikationsverzeichnis) oder Eigenerklärungen gem. 
Formblatt 124(Eigenerklärungen zur Eignung) oder anhand der Einheitlichen Europäischen 
Eigenerklärung (EEE)nachzuweisen. Sofern die im Präqualifikationsverzeichnis hinterlegten 
Referenzen in Art und Umfang mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind, ist der 
gültige PQ-Eintrag für den entsprechenden Leistungsbereich als Eignungsnachweis 
ausreichend. Gelangt das Angebot eines nicht präqualifizierten Bieters in die engere Wahl, 
sind die im Formblatt 124 angegebenen Bescheinigungen nach Aufforderung vorzulegen.
Beruft sich der Bieter zur Erfüllung des Auftrages auf die Fähigkeiten anderer Unternehmen, 
ist die jeweilige Nummer im Präqualifikationsverzeichnis oder es sind die Erklärungen und 
Bescheinigungen gemäß dem Formblatt 124 auch für diese anderen Unternehmen auf 
Verlangen vorzulegen.
Das Formblatt 124 ist erhältlich bei: http://www.bbr.bund.de/BBR/DE/BaufachlicherService
/Vergaben/Eigenerklaerung.pdf?__blob=publicationFile&v=1
Bieter, die ihren Sitz nicht in der Bundesrepublik Deutschland haben, haben gleichwertige 
Bescheinigungen von anerkannten Stellen ihres Herkunftslandes vorzulegen.
Der Auftraggeber wird für den Bieter, der den Zuschlag erhalten soll, einen Auszug aus dem 
Gewerbezentralregister (§150a Gewerbeordnung) beim Bundeszentralregister anfordern. 
Ausländische Bieter haben gleichwertige Bescheinigungen ihres Herkunftslandes vorzulegen. 
Der Bieter hat die Einhaltung der Mindestentgeldregelungen zu berücksichtigen. Einzelheiten 
dazu sind in den Ausschreibungsunterlagen enthalten.

http://www.bbr.bund.de/BBR/DE/BaufachlicherService/Vergaben/Eigenerklaerung.pdf?__blob=publicationFile&v=1
http://www.bbr.bund.de/BBR/DE/BaufachlicherService/Vergaben/Eigenerklaerung.pdf?__blob=publicationFile&v=1
http://www.bbr.bund.de/BBR/DE/BaufachlicherService/Vergaben/Eigenerklaerung.pdf?__blob=publicationFile&v=1
http://www.bbr.bund.de/BBR/DE/BaufachlicherService/Vergaben/Eigenerklaerung.pdf?__blob=publicationFile&v=1
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IV.2.6.

IV.2.4.

IV.2.3.

IV.2.2.

IV.2.

IV.1.8.

IV.1.3.

IV.1.1.

IV.1.

Die geforderten Eignungskriterien sind bitte in der beigefügten Anlage der Vergabeunterlage 
zu Formblatt 211 EU – Punkt 3.1 einzutragen und mit dem Angebot abzugeben.
Minimum level(s) of standards possibly required: 
Nennung von 3 Referenzprojekten im Zeitraum 2012 bis Q3/2018 (mind. 2) für 
Medientechnikinstallationen und
Referenz (mind. 1) für Freitragender Bildwandrahmen, die folgende Eigenschaften 
aufzuweisen haben:
Bestehend aus: Referenz 1, Bild-/Video-Projektion mit Bildwand mit Mindestabmessungen von 
20; Referenz 2 bestehend aus Bild-/Video- Softedge-Blending-Projektion mit min. 5 
Projektoren und zugehöriger Audiotechnik und Referenz 3 bestehend aus freitragender 
Bildwandrahmen aus Stahl oder Aluminium zur Festinstallation von Bild-/ Videowänden mit 
Gesamtabmessungen von min B 15 m x H 3 m und zugehöriger Tragkonstruktion zur 
Wandmontage.
Folgendes ist anzugeben:
a) Bezeichnung des Bauvorhabens;
b) Angabe des Bauherrn, Auftraggebers (Name, Anschrift, Telefonnummer);
c) Angabe der vertraglichen Bindung (Hauptauftragnehmer, ARGE-Partner oder 
Nachauftragnehmer;
d) Ort der Ausführung;
e) Ausführungszeitraum;
f) stichwortartige Benennung des mit eigenem Personal ausgeführten maßgeblichen 
Leistungsumfanges einschl. Angabe der ausgeführten Mengen;
g) Zahl der hierfür durchschnittlich eingesetzten Arbeitnehmer;
h) stichwortartige Beschreibung der besonderen technischen und gerätespezifischen 
Anforderungen bzw. (bei Komplettleistung) Kurzbeschreibung der Baumaßnahme 
einschließlich eventueller Besonderheiten der Ausführung.
Im Zeitraum 2012 bis Q3/2018 im Formblatt 211 – Punkt 3.1.

Section IV: Procedure

Description

Type of procedure
Open procedure

Information about a framework agreement or a dynamic purchasing system

Information about the Government Procurement Agreement (GPA)
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement: yes

Administrative information

Time limit for receipt of tenders or requests to participate
Date: 17/01/2019 09:30Local time: 

Estimated date of dispatch of invitations to tender or to participate to selected 
candidates

Languages in which tenders or requests to participate may be submitted
German

Minimum time frame during which the tenderer must maintain the tender
Tender must be valid until: 11/03/2019
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VI.4.3.

VI.4.1.

VI.4.

VI.3.

VI.1.

IV.2.7. Conditions for opening of tenders
Date: 17/01/2019 09:30Local time: 
Place: 
Anschrift siehe Nr. I.1
Information about authorised persons and opening procedure: Es dürfen keine Personen an 
dem Öffnungsverfahren teilnehmen.

Section VI: Complementary information

Information about recurrence
This is a recurrent procurement: no

Additional information
Die Vergabestelle weist darauf hin, dass zur Gewährleistung eines zügigen Verfahrens nur 
rechtzeitig bei der Vergabestelle eingegangene Bieteranfragen beantwortet werden können.
Fristende: 7.1.2019
„Informationen zur Datenerhebung gemäß Artikel 13 Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) 
sind den Vergabeunterlagen aus dem beiliegenden Informationsblatt zu entnehmen“.
Achtung
Die Vergabeunterlagen können unentgeltlich, uneingeschränkt, vollständig und direkt unter 

 abgerufen werden.www.evergabe-online.de
Bitte beachten Sie, dass der freie Download von Teilnahme- und Vergabeunterlagen nur einer 
ersten Ansicht dient.
Um an der Ausschreibung teilnehmen zu können (z. B. um Teilnahmeanträge bzw. Angebote 
abzugeben, müssen Sie die Teilnahme im Angebotsassistenten beantragen. Nur wenn Sie 
fristgerecht die Teilnahme an der Ausschreibung beantragen, werden Sie über etwaige 
Änderungen der Vergabeunterlagen aktiv informiert und können Bieterfragen zur 
Ausschreibung stellen bzw. die Antworten hierzu erhalten.
Ab dem 1.1.2017 werden alle EU-Verfahren nur noch über die e-Vergabe abgewickelt. Die 
Angebotsabgabe erfolgt dann ausnahmslos als elektronisches Angebot.
Der Eröffnungstermin findet in EU-weiten offenen Verfahren nicht mehr in Anwesenheit der 
Bieter statt. Eine Teilnahme an der Submission ist nicht mehr möglich.

Procedures for review

Review body
Official name: Bundeskartellamt – Vergabekammern des Bundes
Postal address: Villemombler Str. 76
Town: Bonn
Postal code: 53123
Country: Germany
Fax: +49 228-9499163

Review procedure
Precise information on deadline(s) for review procedures: 
Zuständig für die Nachprüfung von Vergabeverfahren ist das
Bundeskartellamt- Vergabekammern des Bundes, Villemombler Str. 76, 53123 Bonn,
Tel: +49 228/9499-0
Fax: +49 228/9499-163
Gemäß § 160 Abs. 3 Nr. 1 GWB müssen erkannte Verstöße gegen Vergabevorschriften 
innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen bei der Vergabestelle des Bundesamtes für 

http://www.evergabe-online.de
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VI.5.

VI.4.4.

Bauwesen und Raumordnung, Referat A 4, Straße des 17. Juni 112 in 10623 Berlin, gerügt 
werden, Verstöße gegen Vergabevorschriften, die sich aus diesem Bekanntmachungstext 
oder aus den Vergabeunterlagen ergeben, müssen innerhalb der Angebots- bzw. 
Bewerbungsfrist gerügt werden, § 160 Abs. 3 Nr. 2 GWB.
Hilft die Vergabestelle der Rüge nicht ab, kann ein Antrag auf Nachprüfung beim 
Bundeskartellamt unter der o.g. Anschrift innerhalb von 15 Kalendertagen nach Eingang der 
Mitteilung des Auftraggebers, der Rüge nicht abhelfen zu wollen, gestellt werden. Der 
Nachrüftungsantrag ist unzulässig, soweit die Voraussetzungen von § 160 Abs. 3 GWB 
vorliegen.
Die Vergabestelle weist ferner auf die Vorschriften der §§ 134, 135 GWB hin. Insbesondere 
sind die Fristenregelungen in § 135 Abs. 2 GWB zur Geltendmachung der in § 134 Abs. 1 
GWB genannten Verstöße zu beachten.

Service from which information about the review procedure may be obtained
Official name: Bundesamt für Bauwesen und Raumordnung - A 4.1 - Vergabe
Town: Berlin
Country: Germany
Fax: +49 30-184018450

Date of dispatch of this notice
05/12/2018


